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Benutzungsordnung der  WZL Bibliothek 

§ 1 Bibliotheksausweis/ Benutzungsberechtigung
Die Bibliothek des WZL ist eine Präsenzbibliothek. Jede Ausleihe von Medien ist nur nach Hinterlegung einer Werkzeugmarke möglich, erst  dann wird ein Benutzerausweis erstellt.
Hilfskräfte, und andere Mitarbeiter, die für Assistenten Medien entleihen, gelten als ausleihberechtigt, wenn sie den Benutzerausweis des betreffenden Assistenten bei der Ausleihe vorlegen.
Hiwis u. ä. können nach Hinterlegung einer Ausleihberechtigung des jeweiligen Assistenten auch über ein eigenes Benutzerkonto ausleihen. Mit Unterzeichnung dieser Ausleihvollmacht wird der Unterzeichnende zum haftenden Entleiher.

§ 2 Ausleihen

Hinsichtlich der Zahl der entliehenen Medien gilt, dass nicht mehr als 20 Medien je Entleiher gleichzeitig entliehen werden dürfen. Die Anzahl von Dauerausleihen ist unbeschränkt.

Als Dauerausleihen gelten diejenigen Medien, die aus projektbezogenen Mitteln finanziert wurden (Leihfrist 31.12.2199) Diese können nicht von anderen Benutzen entliehen oder vorgemerkt werden.
Bei Archivbestellungen können insgesamt nur 5 Medien gleichzeitig entliehen werden.
§ 3. Leihfristen

Die Ausleihfrist beträgt vier Wochen. Eine Verlängerung der Frist um  2-4 Wochen kann maximal 2-mal ohne Vorlage des Mediums vorgenommen werden solange diese nicht vorgemerkt sind. 

Danach sind die Medien nur nach Vorlage in der WZL-Bibliothek weiter ausleihbar.
Die Verlängerung von Medien ist frühestens drei Tage vor Ablauf der Ausleihfrist möglich, allerdings nur, sofern die Medien nicht von Anderen vorbestellt sind.
Für Archivbestellungen gilt eine kürzere Ausleihfrist von 2 Wochen, besonders für Studien–/ Diplomarbeiten sowie Abschlußberichte.
Entliehene Medien sind spätestens mit Ablauf der Ausleihfrist unaufgefordert zurück zu bringen. Kommt der Entleiher der Rückgabepflicht nicht nach, wird er angemahnt.
Dauerausleihen sind von den oben genannten Leihfristen ausgenommen 

§ 4 Gebühren/ Benutzungsrecht

Solange ein Entleiher der Aufforderung zur Rückgabe nicht nachkommt, bleibt er, und alle von Ihm zur Ausleihe berechtigten Personen, von der weiteren Ausleihe ausgeschlossen. Diese Ausleihsperre wird erst nach Rückgabe des Buches oder Erstattung der Wiederbeschaffungskosten aufgehoben (siehe § 5).

Das Benutzungsrecht kann in Folge schwerwiegenden Fehlverhaltens und/oder mehrmaliger Verstöße gegen die Benutzerordnung aufgehoben werden. Als Verstoß gilt auch, wenn Mahnungen ohne Rückmeldung geblieben sind.

§ 5 Haftung 

Im Falle eines Verlustes wird der persönlich haftende Entleiher mit dem Wiederbeschaffungspreis belastet, der im Falle von nicht mehr im Buchhandel erhältlichen Werken (Reprografie) das Vielfache des Buchladenpreises betragen kann.

Nicht ersetzbare Medien, z. B. Studien -Diplomarbeiten und Abschlußberichte, werden im Falle des Verlustes mit einer Gebühr von 50,- Euro in Rechnung gestellt. Über den jeweils bar zu entrichtenden Betrag erhält der Entleiher eine Rechnung/ Quittung, die nicht über eine VA oder ein Projekt abgerechnet werden kann.
§ 6 Schlussbestimmung

Durch die Benutzung der Bibliothek und ihrer Einrichtungen erkennt der Benutzer diese Benutzungsordnung an.

Infos

Zugang zum Online-Katalog (nur Intranet): 

· WZL  wzl-biblio  
IPT: http://wzl-biblio.wzl.rwth-aachen.de
      Sie können dort:

· im Bestand  der WZL-Bibliothek recherchieren

· Medien vormerken, (Konto)
· E-Mail Adresse und Kennwort ändern (Konto)
Ihr Standard-Kennwort: 

· Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) - incl. Punkt!

· Ihre Benutzernummer finden Sie auf Ihrem Bibliotheksausweis unter dem Barcode
Bitte ändern Sie Ihr Kennwort umgehend!

Öffnungszeiten:

Mo – Do.               08:00 - 16.00

.
Fr.:                       08:00 - 15:00

Geschlossen von 12:30- 13:30
In Ausnahmefällen werden Änderungen rechtzeitig per Aushang bekannt gegeben









 Stand:  25.06.13

